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L Gs jeten folgende Kredite ju bewilligen:

&,
Sur die Ausfithrung der im Avt. |
und 2 begeidymeten Bauten
fiie dic im Avt. 3 begeichneten Gr=
werbungen mit Nebentoften 166,355
Der Bunbdesrath fei mit der Vollziehung die=
je8 Befdluffes beauftragt.
Bern, den 1. Suli 18363,
Jm Namen bed dweiz. Bunbesrathes.
Der Bundesprafident:
€. Fornerod,
Der KRangler der Gidgenoflenichaft:
Sief.

850,000

J.

Chinefifdhe CSruppenmanover.

—

Dem Beridht eines Augengeugen, welder gegen=
wartig das ,Reidy der Mitte” bereist, entnehmen
wir folgenbe Stizze der dyinefifhen Truppenmandver.

»Ctwas fehr Amujanted find bdie Mandver des
dyinefifhen Militars, die juweilen auf den Gbhenen
im Jorben von Pefing ftattfindben. Sie beginnen,
jobald der Tag gvaut — denn die Chinefen {ind ge=
wobhnt, febr frih am Dlovgen aufiuftehen — und
dauern 2—3 Stunbden. Dag grofte diefer Mandoer,
bei dem idy sum erftenmal Gelegenheit hatte, bdie
Rriegdmadit Sv. Majeftdt ju bewunbern, war am
16. JMovember; wiv Herven Studiofen wohnten dem=
jelben in pleno bei. Pring Kung, ber an Stelle
bed erft ficbenjabrigen Kaifers vegiert und perfdnlich
die Parabe abnahm, fap in einem pradytoolen, gro=
gen Jelte, umgeben von den Griten ded RNeichs. Ju=
erft evfdhien nun die Jnfanterie auf der Biihne, an-
gethan mit gang willficlidy aud bunten, {hmupigen
Lappen fombinicten Kletdbungsftiiden und mit einer
jeltenen Avt von Sabeln und Gewebhren bewaffnet.
Nadydem bdiefelbe in einem Halbfreife aufgeftellt war,
wurben mit langen Pofaunen Signale gegeben, wov=
auf fih je nady ber Bebeutung derfelben die Waffe
nady vor=, vitd= ober feitiwartd bewegte. Dasd Gange
jah gav nidt dibel ausd, befonders fieferten die un=
3abligen, iber bie Regimenter hinausragenben Fah=
nen und Standarten ein fehr bunted Bildh, Dann
tvaten die Krieger gruppenyveife und audy eingeln vor
die Front unbd gaben unter den wunbderlichften Ber=
renfungen und Stellungen bdie Mandoer eined Hanbd=
gemengesd sum Beften. Sdhlieflich fing die Brigabe
auf ein mit Fabnen gegebened Jeidhen an, ein un=
ordentliches, anbaltendes Feuer ju evdffnen; wic hat=
ten wahrend bdesfelben grofe Mithe, unjere Pferbe
im Jaum su halten, diefe flugen, trefflih dreffivten
Thieve, die vov 3wet Jahren auf diefen Ebenen die
dinefifdhen Quarvés {prengten und durdy das jepige
Livmen und Sdhieflen in eine auferft fampfluftige
Berfaffung geviethen. Nun fam die Kavallerie an
die Reihe. Stellen Sie ficy einen verhungerten Pony

76

vor, Dder ctwad groper ift ald ein Neufundlander
Hund, dabei den Kopf bis auf die Grde Hangen lapt
und bei jedem Sdyritt den Wunjdy hegt, daf irgend
ein Ungefdhr feiner ivdijhen Laufbahn ein Stel fe-
pen mddyte. Auf bemfelben fipt ein Reiter, der fich
14 Zage nidt gewaiden Hat, ftinfend, widermdvtig
und betleibet mit cinev jogenannten Uniform, eben=
falls febr fhmusig. Auf dem Ritfen tedgt jeber
biefer Reiter einen viefigen Bogen und ein Bitndel
Bfeile. Wir fahen nun juerft ein Crerzitium, wel-
dyes davin beftand, daf die Kavalleviften einen eigens
bagu abgeftodyenen Weg hinunter galoppivten und
wdahrend des Galoppd mit Pfetlen nady einer etwa
20 Sdyvitt feitwartd entfernten Sdeibe fdyoffen.
Dann famen einige unbebeutende Mandoer, und u-
legt wurbden ctwa 50 Mann auderwahlt, deren Auf-
gabe ed war, eingeln im geftredten Galopp am Belte
bed Pringen Kung vovitbevzuveiten, dabet die Siigel
fahren gu laffen und fie wieder ju ergreifen. ALS
ber letite dev Ghinefen feine Rofinante in Bewegung
gefept BHatte, madyte einer von und den Bor{dlag,
ebenfalld am pringlichen Jelte vorbeizuveiten, was im
Grunde genommen eine grofe Unverfdhamtbheit war.
Gefagt, gethan, und Giner nady dem Andern gab
feinem Pferde bdie Spoven und jeigte, was man in
Gngland und Preufen gefirectten Galopp nennt, Gin
jubelnbdes Beifalldgefchret ded Pobeld und ein gna-
biged Kopfuiden Sr. Komiglichen Hoheit lohnte un=
fer fithnes Unternehmen.”

Sn AD. Beder’s BVerlag (Guft. Hoffmann) in
Gtuttgart ift joeben evidyienen und durch alle Budy=
hanbdlungen ju begichen:

Die
Situationsd- nud Terrainvarftelling
-auf dem
Standpunkt des neueften Fortfdyrittes
bearbeitet von
. Fink,
K. Wivtt. Oberlieutenant.

Mit swei Tafeln und vielen in den Tert gebructen
Holidhnitten.
Preig 27 Gr. oder fI. 1. 36.

1l vient de paraitre et se trouve en dépot a
la Librairie Loertscher et fils & Vevey

De I’Administration

des Armées en Campagne.
D'aprés les auteurs militaires les plus estimés
par E. Collomb,
Capit. au Commissariat des Guerres fédéral suisse
Prix 1. 50.
Se trouve a Bile chez H. Georg, C. Detloff et
les principaux libraires de la Suisse.




	Chinesische Truppenmanöver

